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Arbeiter-und-Bauern-lnspektion
der DDR (ABI): staatliches und 
gesellschaftliches Kontrollorgan, 
das auf Beschluß des ZK der SED 
und des Ministerrates der DDR 
gebildet wurde. Die ABI hat die 
Aufgabe, die systematische Kon­
trolle über die tatsächliche Durch­
führung der Beschlüsse und Di­
rektiven der Partei der Arbeiter­
klasse, der Gesetze und Be­
schlüsse der Volkskammer der 
DDR, der Erlasse und Beschlüsse 
des Staatsrates der DDR sowie 
der Verordnungen und Beschlüsse 
des Ministerrates der DDR mit 
Hilfe einer umfassenden Volks­
kontrolle zu organisieren, zur 
Vervollkommnung der Leitung 
und Planung beizutragen und die I 
Staatsdisziplin sowie die sozia­
listische Gesetzlichkeit zu festi­
gen. Im Vordergrund ihrer Tä­
tigkeit steht dabei, den Leitern 
der Staats- und Wirtschaftsorgane 
bei der erfolgreichen Verwirkli­
chung ihrer Aufgaben zu helfen, 
Schäden zu verhindern und recht­
zeitig zu korrigieren. Die ABI 
gliedert sich wie folgt: An der 
Spitze steht das Komitee der ABI 
der DDR als Organ des ZK der 
SED und des Ministerrates der 
DDR. Der Vorsitzende des Ko­
mitees der ABI der DDR ist Mi­
nister und Mitglied des Minister­
rates. Nachgeordnete Organe 
sind die Bezirks-, Kreis-, Stadt- 
und Stadtbezirkskomitees der 
ABI sowie gewählte Zweig- und 
Kombinatsinspektionen der ABI. 
In den Betrieben der Industrie, 
des Verkehrs, des Bauwesens, des 
Handels, des Außenhandels, in 
volkseigenen Gütern und land­
wirtschaftlichen Produktionsge­
nossenschaften sowie in Einrich­
tungen bestehen gewählte ehren­
amtliche Kommissionen und 
Gruppen der ABI. In den Städ­
ten, Wohnbezirken und Gemein­
den arbeiten Volkskontrollaus- 
schüsse (VKA) und Gruppen der

Volkskontrolle. Die Kommissio­
nen und Gruppen der ABI, die 
VKA und Gruppen der Volkskon­
trolle sind Organe der ABI und 
der Leitungen der Grundorgani­
sationen der SED. Die Mitglieder 
der Kommissionen und der Grup­
pen der ABI werden jeweils für 
die Dauer von zwei Jahren in Be­
triebs- bzw. Einwohnerversamm­
lungen gewählt. Die ABI stützt 
sich auf breite ehrenamtliche Mit­
arbeit der Werktätigen und ar­
beitet besonders eng mit den 
Arbeiterkontrolleuren der Ge­
werkschaften, den Kontrollposten 
der FDJ, den Ausschüssen der 
Nationalen Front sowie anderen 
gesellschaftlichen und staatlichen 
Organen mit Kontrollfunktionen 
zusammen. Zur Durchführung 
ihrer Aufgaben sind der ABI 
hohe Pflichten und umfassende 
Rechte übertragen, bei deren An­
wendung die erzieherische Funk­
tion im Vordergrund steht. Über 
Ergebnisse und Kontrollen be­
richten die Organe der ABI vor 
der Öffentlichkeit, vor Volksver­
tretungen, in Betriebs- und Ein­
wohnerversammlungen. Die ABI 
nutzt die Presse, den Rundfunk 
und das Fernsehen für ihre In­
formationen und Kritiken.

Arbeiter-und-Bauern-Macht —>
sozialistischer Staat

Arbeiter- und Soldatenrat (ASR): 
gewähltes politisches Kampf- und 
Machtorgan der Arbeiter und Sol­
daten. Arbeiterräte (-* Sowjets) 
entstanden erstmalig in der Re­
volution von 1905 bis 1907 in 
Rußland. Hervorgegangen aus 
Streikkomitees, wurden sie zu 
Organen des Aufstands. Nach 
ihrem Vorbild entstanden in ein­
zelnen Städten Sowjets der Sol­
datendeputierten. Im Prozeß des 
revolutionären Kampfes began­
nen sich von den Bolschewiki ge­
führte Sowjets zu Machtorganen


